
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1849

28 (15.7.1849)

urn:nbn:de:gbv:45:1-162041

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-162041


Zeversches Wo chenblatt.
28- Sonntag , den 15 Juli 1819

Gesetzblatt
für das

Herzogthum Dl den bürg.
XII . Band . (Ausgegeben den 12 Juli 1849. ) S6 . St.

Inhalt:
Ho. 42. Verordnung , betreffend die Einberufung des allgemeinen Land¬

tags.

Wir Vaul Friedrich August,
von Gottes Gnaden Großherzvg von Olden¬
burg, Erbe zu Norwegen, Herzog von Schles¬
wig, Holstein , Stormarn, der Dithmarschen
und Oldenburg, Fürst von LübeckundBirken¬
feld, Herr von Jever und Kniphausen re . rc.

Thun kund hiemit:
die in Folge der Verordnung vom I . Mai d . I.

wegen Ausschreibung der Wahlen zum allgemeinen
Landtage des Grvßherzögthums erwählten Abgeordneten
berufen Wir biedurch auf den 31 . d. M . IN Unsere
Residenzstadt Oldenburg

Die ständischen Verhandlungen werden im Militair-
hause stattsindcn.

Die Dauer des allgemeinen Landtags bestimmen
Wir auf zwei Monate.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens - Unter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegcls.

Gegeben auf dem Schlosse zu Rastede , den 9 . Juli
1849.

D -s)_ Mugu/t.
Zedelius.

v . Grün.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 , Der Kandidat der Rechte Kindt ist heute als

Anwald verpflichtet und zur Praxis bei dem Unterzeich¬
neten Landgerichte zugelassen.

Jever , aus dem Landgerichte , 1849 Juni 29.
M o e h r i n g.

G r a e p e l.
2 . Diejenigen , welche für den Zeitraum vom I.

Januar bis 1 . Mai d . I . Forderungen an die Central-
hofdienstcasse haben , werden aufgefordert , ihre Rech¬
nungen bei dem Unterzeichneten Amte bis zum 1.
August d. I . einzureichen.

Amt Jever 1849 Juli 3.
v . H e i m b u r g.

3 . Das Sandfabre « aus dem zum Vorwerk
Upjever gehörigen Lande namentlich auch aus dem so¬
genannten Knicfall, wird den Unberechtigten bei polizei¬
licher Strafe untersagt.

Amt Jever 1849. Juli 4.
v . H e i m b u r g,

4. Die noch nicht verpachteten Parcelen des
Rüstringer Aussengrodens , sollen am

(24 . ) vier und zwanzigsten Juli d . I.
Nachmittags 3 Uhr in Peters Gasthause , zu Rüster-
siel , anderweitig öffentlich aufgesetzt werden.

Amt - Jever 1849 Juli 12.
v . H e i m b u r g.

5 . Zur Wahl eines Aufsehers über den Landweg
von der Rockcnmühle nach Moorwarfen wird neuer
Termin auf den

( 19. ) neunzehnten d . M.
Mittags 12 Ubr angesetzt.

Jever , aus dem Stadt - Magistrate , 1849 , Juli 5.
Müller . Wi eben.

Hümme.
6. Am 23 d . M . Morgens 11 Uhr soll auf dem

Rathhause das dortige Wirthschastslocal auf mehrere
Jahre, von Mai 1850 an , an den Meistbietenden ver¬
pachtet werden.

Stadtmagistrat zu Jever, 1849, Juli 9.
Müller . W Leben.

Hü m m e.

Immobil - Verkauf.
1 . Die Geschwister und Erben des Johann

Enno Rösingh und dessen Ehefrau , Louise geb. Harms,
zu Steinhaufen , nämlich:

1 , des Kanzlei - Assessors und Landraths Neupert
zu Aurich Ehefrau , Helene Pauline geb. Rösingh,

2 , Fräulein Theodore , richtiger Christiane Dorothea
Rösingh , in Emden,

3 , Prediger Gerhard Rösingh in Norden,
4 , des Landraths Hillingh zu Marienwehr bei Emden

Ehefrau , Wilhelmine geb . Rösingh,
- 5, des Hausmanns Johann Mcenen zu Hohenney

Ehefrau , Gesche geb . Harms,
6 , Hausmann Gerd Harms im Kirchspiele Sande,
7 , Hausmann Ortgics Harms im Kötteritzergroden,

wollen folgende zu den Nachlassenschafien des
weil . Johann Enno Rösingh und dessen weil.
Ebefrau gehörigen Immobilien gemeinschaftlich
öffentlich verkaufen lassen:

ein zum Sander - Salzen - Groden im Kirchspiele
Sande belegenes Landgut groß iM '/lr Grafe mit
8 Kirchen - und 23 Begräbnißstellen in der Kirche
und auf dem Kirchhofe zu Sande,

Dieses Landgut , welches der Mitconvocant



Ortgies Harms am 2Isten Januar 1826 für
seinen weil Daker Harm Harms aus '

Hinrichs
Albcrs Sauls Concursmaffe gekauft und erwor¬
ben hat , liegt im Kirchspiele Sande in der
Nähe des Kirchdorfs Sande , cs wird gcgcn
Süden , von der Chaussee und Johann Memmen
Gründen , gegen Osten vom Tannenschen Groden,
gegen Norden von Johann Memmen Gründen,
und gegen Westen vom Wege , der von Sande
nach Mariensiel führt , begrenzt;

L , Vierzehn Matten Landes im Tannenschen - Gro¬
den im Kirchspiele Sande belegen.

Dieses Grundstück hat der Heuermann und
Ziegeleibesitzer Johann Harms in Bockhorn am
4tcn Juli 1830 von Albert Brahms Erben ge¬
kauft , derselbe hat es jedoch den Erbendes Harm
Harms laut mündlicher im Erbvergleiche der
Erben des Harm Harms vom 19tcn August
1837 bestätigten Uebercinkuuft sofort übertragen;
es wird gegen Süden und Osten vom Catha-
rinen , und Cäcilicn - Groden , gegen Norden von
Balster Rippen Ländereien , und gegen Westen
vom Salzen - Groden begrenzt.

Die unter A . und B aufgesührtcn Immobi¬
lien bat die weil . Ehefrau Rösingh geb . Harms
laut Erbenverglcich vom 19ien August 1837 von
ihren Miterben übertragen erhalten , nach ihrem
und ihres weil . Ehemannes Tode ist darüber
unter den beidenseitigm Erbprätcndenten Streit
entstanden , diele haben sich aber laut eines vor
dem Landgerichte zu Ncuenburg am 17ten No¬
vember 1848 aufgenommenen Protokolls über
den gemeinschaftlichen Verkauf vereinigt , und
haben denselben beim Unterzeichneten Landgerichte
beantragt.

Der Verkauf wird am Mittwoch , den
( 5 1 fünften September d . I.

Nachmittags 3 Uhr beim Gastwirth Griffel zu Sande
statt finden . Dem Anträge der Verkäufer und Convo-
canten gemäß werden zugleich alle Diejenigen , welche
gegen den Verkauf protestircn oder Rechte und Fo de-

rungen an die vorgenannten Immobilien geltend machen
wollen , hiermit aufgefordert sich im Angabetermine den

( 3 ) dritten September d, I.
zu melden , bei Strafe des Ausschlusses . Der Präclusiv-
bescheid wird am

( 4 . ) vierten September d . I.
abgegeben werden.

Nach der Erklärung der Verkäufer sollen die unter
A . und B . genannten Immobilien getrennt aufgesetzt,
auch soll s o f o r t im ersten Verkaufslermine der
Zuschlag ertheilt werden , wenn annehmlich geboten
wird.

Jever , aus dem Landgerichte , 1849 Juni 30.
M o e h r i n g.

_ G r a e p e l.

Convocation.
1 . Zum Nachlasse des weil . Kaufmanns Johann

Gerriets Athen zu Kopperhörn , später zu Hep¬
pens gehören namentlich auch folgende Grundstücke nebst
Erbheuern , als:

1 . einLandgut , zu Heppens belegen , bestehend aus 6l
Grasen Landes,einer Strecke Deichs , Wohnhause,

Scheune , Kirchen und Bcgräbnißsiellen , einer Erb¬
pacht von 2 Rthlr . 36gr . Gold , welche jährlich
für 2 Grasen Landes von Meine Meine a
Erben bezahlt werden müssen,

2 , ein zu Heppens belogenes Krughaus mit Gar¬
ten und sonstigen Zubehörungen.
Die Erben des weil . Kaufmanns Johann Ger¬
riets Athen zu Heppens , als:

a , dessen Wittwe Sievertje Willms geb . Stadt¬
rand zu Heppens,

b , dessen Tochter Anna Catharine , des Hausmanns
Albert Harken zu Heppens Ehefrau , in Bei¬
standschaft ihres genannten Ehemannes,

c , dessen Sohn Edo Gerhard Athen, Kaufmann
zu Kopperhörn und

6 , dessen Sohn Wilhelm A t hen . Kaufm zuHeppens,
haben nach einem am 12 . Mai v . I . von dem
Amte Jever aufgenommanen Contracte über die
erwähnten Grundstücke folgenden Vertrag ge¬
schlossen , resp . folgende Erklärungen abgegeben:

I . der Miterbe Wilhelm Athen zu Heppens
erhalt das unter Nro . 1 erwähnte Landgut
nebst den erwähnten Zubehörungen , jedoch nur
mit 27 Grasen Landes , und das unter Nro . 2
erwähnte Krughaus nebst Zubehörungen . Die

27 Grasen Landes welche dem Miterben
Wilhelm Athen übertragen , liegen in folgen¬
den Stücken:

4 , 5 , und zwei Grase vom Heppenser Loge
dem alten Markt , und dem öffentlichen Fahr¬
weg begrenzt;
2 , 5 , und 6 , Grasen im Jsch , grenzend nach
Norden an Edo Ianßen Erben Land , nach
Osten und Süden an die Leide , und nach
Westen an Johann Weyers Ianssen Wwe
Garten;
3 Grasen im Bandt , grenzend nach Norden,
Osten und Westen an Frerich Eden Harken
Wittwe Land , und nach Süden an Albert
Harken Land.

II . Albert H arken erhält 6 Grase . Diese gren¬
zen nach Norden an den öffentlichen Fahrweg,
nach Osten an Edo Janßen Erben Land , nach
Süden an Kaufmann Fleßner Ehefrau Land,
und nach Westen an Albert Harken Land
die Hälfte dieser 6 Grasen hat AlbertH a r ken
von den Eigenthümer gekauft , die andere Hälfte
aber ist ihm in Erbpacht gegeben , und hat er
für diese drei andere Grase die ihm gehören,
wieder ausgegeben , welche dem Miterben Wil¬
helm Athen noch zu den unter 1 . beschriebe¬
nen 27 Grasen von seinem Mitcrben übertra¬

gen worden sind . Diese drei Grase grenzen
nach Norden und Süden an F . E . Harken
Wittwe Land , und nach Osten und Westen an
Athen Erben Land —

III . Auf den Hausmann Hinrich Lorenz Müllcr
im Wandt sind in Erbpacht übertragen 6 , 5,
und 4 Grasen im Bandt ; diese grenzen nach
Norden an F . E . Harken Wittwe Land , nach
Osten an Kirchspielsvogt Irps Land , nach
Süden an M . F . Tönnissen Wwe . Land,
und nach Westen an den öffentlichen Dcichweg.

,lV . Auf den Hausmann F . H . Lohe zu Oster-



dicken sind in Erbpacht übertragen 2 Grasen
im Ncuengroden , welche westlich und nördlich
an I . Oltmanns Wwe . Land , südlich an
F . H . Lohe Land , und östlich an den öffent¬
lichen Dcichweg grenzen.

V. Der Wiktwe des F . E . Harken in Heppens
sind in Erbpacht gegeben , 3 und 3 Grase an
Tondeich; 'diese grenzen nach Norden an
F . E . Harken Erben Land , nach Osten an
Popke Ianßen Land , nach Süden an Edo
Popken, Wwe . Garten , und nach Westen
an F . E . Harken, Wittwe Land.

VI. der Miterbe Edo GerhardAthen zu Kop-
perhörn hat in Erbpacht erhalten 5 Grase im
Neuengroden ; diese grenzen nördlich an R er¬
st e de Ehefrau Land , östlich und südlich an

Harm Jrps Land und westlich an FE.
Harken Erben Land.

Die unter a . b . und o . benannten Miterben haben
das ihnen aus diesen Erbpachten zu stehende Recht aus
ihren Miterben , den unter ä genannten Kaufmann Wil¬
helm Athen zu Heppens übertragen , so daß dieser allein
als Erbpächter anzusehen ist.

Auf Ansuchen der vorhin genannten Erben des Kauf¬
manns Johann Gerriets Athen werden alle Diejenigen
welche gegen die erwähnten Uebertragungen und Erb-

vachtsverleihungen Erinnerungen , so wie überhaupt alle

Diejenigen , welche an den Nachlaß des Johann Ger-
riets Athen zu Koppcrhörn , zuletzt zu Heppens , An¬

sprüche und Forderungen machen zu können glauben,
hiedurch aufgesordert , solche am

( 10 . ) zehnten September d . I.
anzugeben , bei Strafe des Ausschlusses.

Präclusiv - Bescheid erfolgt am
( I3 . > dreizehnten September d . I

Jever , aus dem Landgerichte , 1849 Juni 26.
M o e b r i n g.

Jansen.

Konkurs - Proklama.
Wider den Todtengräber Johann Jürgens Geldes

in Tettens , ist am
(21 .) einundzwanzigsten April 1849

Schulden halber der Konkurs erkannt , zu dessen Aus¬

führung nachstehende Termine angesetzl werden:
1 . auf den

(3 . ) dritten September 1849

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde entstan¬
denen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensation
geeigneten Gegenforderungen an den Gemcinschuldner,
io wie aller dinglichen Rechte oder Scparationsansprüche
an die in der Konkursmasse befindlichen unbeweglichen
Güter ( mit alleiniger Ausnahme von Realservituten
und Reallasten , welche auch ohne Angabe erhallen blei¬
ben ) bei Strafe des Ausschlusses von diesem Konkurse
und bei Verlust der dinglichen Rechte und Separations-
Ansprüche . Die Angaben müssen durch einen bei dem

Unterzeichneten Gerichte zugelassenen Anwalt eingereicht
werden , der durch den Auftrag zur Angabe zugleich zur
sonstigen Vertretung des Gewaltgebcrs im Konkursver¬
fahren und zur Abgabe aller darin erforderlichen Er¬

klärungen bevollmächtigt wird , vorbehältlich der Befug-
niß des Gerichts , in einzelnen Fällen nach seinem Er¬

messen die Beibringung schriftlicher Vollmacht aufzulegen.
Die zur Begründung der Angaben dienenden Beweis-
thümer sind denselben beizufügen ; nach dem Angabe¬
termine werden solche nur unter Verurtheilung der
Partei in eine Brüche von 1 Rthlr . für jedes Doku¬
ment , und nach dem Liquidationstcrmine nicht ohne die
erheblichsten sofort bescheinigten Entschuldigungsgründe
angenommen.

2 . auf den
( 17 . ) siebenzehnten October 1849

zur Liquidation, da denn die angemeldeten An¬
sprüche bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen
sind , insofern dies nicht schon früher geschehen ist.

3 . auf den
( 28 . ) achtundzwanzigsten November 1849

zur Anhörung des Prioritälsurkheils.
Jever , aus dem Landgerichte , den 19 Juni 1849.

Moe h r i ng.
Graepel.

Immobilien sind nicht vorhanden.

2 . Nachdem wider die minderjährigen Kinder des weil
Arbeiters Tiark Hinr . Gehrels zu Accum , Namens
Johanne Henriette , Marie Elisabeth , Theda Berta , und
Johann Hinrich , Schulden halber der Concurs am heutigen
Tage Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und cs werden zur Aus¬
führung des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift ge¬
mäß , nachstehende Termine angesetzt:

1 . Zur Angabe auf den
(3 . ) dritten September d . I.

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Eompensation geeig¬
nete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei
Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens Hie¬
selbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer Anga¬
ben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe - Re-
cessen , unter der im A . 40 der Concurs - Ordnung ent¬
haltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann einen
der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame bei diesem Concurle zu bestellen haben;

2 . Zur Liquidation auf den
( 20 . ) zwanzigsten October d . I.

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen,
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben , in
sofern dies nicht schon früher geschehen ist.

3 . Zur Anhörung des Priorität « - Urtheils
auf den

( 1 . ) ersten December d . I.
und

4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Concurs-
Gutes in Albert I . Ricklefs zu Accum Gasthause auf
den

( 16 . ) sechzehnten Januar 1850.

Nachmittags 3 Uhr.

Kniphausen , den 3 . Juli 1849.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Bunnies ._ _

Tannen.



Ocffmtliche Ausverdingung.
1 . Die in diesem Jahre zu beschaffenden Maler¬

arbeiten an den geistlichen Gebäuden zu Oldorf sollen
am ( 16 . ) sechzehnten d . M.

Nachmittags 5 Uhr in H . I a n s s en Krughause da¬
selbst ausverdungen werden.

Der Kirchenvorstand zu Oldorf.
2 . Am Dienstage den

( 17 . ) fiebenzchnten Juli d. I.
Abends 7 Uhr sollen in Gastwirth Meyer Hause Hieselbst
ausvcrdungcn werden:

1 , Aas Herausbringen und das Aufbauen der
Schützenzelte , der Lade und Schießzelte , so wie
das Ausschmücken der Schützenzelte,

2 , die Anfertigung der Königs - und anderer Schei¬
ben , auch das Herausbringen und das Aufsetzen
der eisernen Scheiben,

3 , die Verfertigung und das Ausrichten des Vo¬
gels,

4 , das Herausbringen und Setzen der Flaggen
und der Vogelstangen,

5 , die Lieferung der Patronen und Schlisse,
6 , die Lieferung der Fichten und Tanncnbäume,
7 , einige Erdarbeiten.
Jever 1849 Juli 1.

Die Commisston des Schützenvereins.
3 . Die Legung von circa 65,000 Steinen auf die

Fußpfade im Kirchspiel Waddewarden wird am
Mittwoch den ( 18 . ) achtzehnten d . M.

Nachmittags 3 Uhr mindestfordernd ausverdungen werden.
Annehmer wollen sich bei Peters in Nadost versammeln.

Taje den 10 July 1849.
A . G . Rieniets.

Verpachtungen.
1 . Die Erben des weil . Hausmanns FrerichJan-

ßen Ulfers , zum Medernser alten Deich , wollen ihr da¬
selbst belegenes Landgut , groß 108I Matten , am

. ( 18 .) achtzehnten Juli d . I.
Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in I . A . Bolken . zu
Mederns , Wirthshause öffentlich meistbietend um Mai
1850 anzutreten auf 3 bis 6 Jahre verheuern Da das
Landgut seit einer Reihe von Jahren vom Eigner selbst
bewohnt worden ist, so läßt sich wohl mit Grund be¬
haupten , daß cs in einem guten Stande ist . Die Be¬
dingungen liegen seit dem 7 Juli beim Unterzeichneten
zur Einsicht.

Mederns , 1849 , Juni 29.
C r a m e r.

2 . Am Donnerstag den 19 . d. M . Vormittags
10 Uhr sollen

1 , das Vorwerk Nro . V zu Garms mit 116 Matt
2 sMuthen Land,

2 , das Vorwerk Nro . VI . daselbst mit 114 Matt
119 Wuthen Land

3 , die Gründe zwischen dem Wege und dem Tiefe
von Alt - bis Neugarmssiel

vom Maitag 1850 an auf 6 resp . 3 Jahre in der Burg¬
schenke Hieselbst öffentlich verpachtet werden.

Kniphausen aus der Kammer 1849 Juli 6.
Bunnies.

i 3 . Die - Madame Schwieger , hieselbst , will die
ihr zugehörigen , bei Hohenkirchen bclegcnen beiden Land¬
güter , Nord - und Süd -Wvllhausen genannt , groß 78
resp . 51 Matten Landes mit Behausungen und sonstigen
Zubehörungen zum Antritt auf nächsten Mai auf drei
resp . sechs Jahre am Donnerstage den

(26 . ) sechs und zwanzigsten Juli d I.
Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Hermann Meier
hieselbst Behausung öffentlich durch den Unterzeichneten
verpachten lassen.

Die Bedingungen liegen 8 Tage vor dem Verpach-
tungstermine bei dem Unterzeichneten zur Einsicht.

Jever 1849 . Juni 21.
v . Cölln, Auctionator.

4 . Den vom Herrn I . H . Gernets bewohnt
werdenden Gasthof der Erben des weiland Kaufmanns
Siebs , zu Hooksiel , nebst Garten , Kegelbahn , und 3
Matten Landes , will der Unterzeichnete Vormund , in
diesem Gasthofe am

( 28 ) acht und zwanzigsten Juli d . I.
Nachmittags 3 Uhr , auf 2 Jahre , vom 1 Mai 1850
bis 1852 , öffentlich meistbietend verpachten.

Großbuschhausen 1849 Juli 13.
G . F . G e r k e n.

Vergantungen.
1 . Die Wittwe des weil . Hausmanns Wilkc

Behrens zum Neuenderaltengrodcn will am
( 18 . ) achtzehnten dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend auf dem von ihrem weil.
Ehemann nachgelassenen Landgut zum Schnapp verschie¬
dene Feldfrüchte auf dem Halme , als

16 Grasen Bohnen und
19 Grasen Hafer

auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen lassen;
Kaufliebhaber werden ersucht sich in U . C a r st e n 8
Wirthshause zu Coldewei zu versammeln.

2 . Herr B . C . B o i k e n zu Großwarfen
will am Mittwochen den

( 18 .) achtzehnten Juli
präcise um 2 Uhr anfangend , auf seinem Gute Langro¬
den bei Hookstel sämmtliche Früchte auf dem Halme,
als:

Waizen,
Rocken,
Gerste,
Haber und
Bohnen,
sowie auch 15 Matten Mehde und Ettgrün,

öffentlich meistbietend auf ( 6 .) sechs Monate Zahlungs¬
frist , verkaufen lassen.

Liebhaber werden gebeten , sich zur benannten Zeit
in oder bei dem Hause des Herrn Gastwirths I . H.
GerrictSzu Hooksiel einzusindcn.

v . Cölln,
Auctionator.

3 . Der Herr Pastor Engelbarts läßt
am ( 19 . ) neunzehnten dieses Monats

Nachmittags 4 Uhr in Egge Dierks Wirthshause zu
Schaar,



die Hälfte von 3 Grälen Warzen , 4 Grasen jRok-
ken und 3 Grasen Haber

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Kauflustige eingeladen werden.

Kvpperhorn 1849 Juli 12 . Z a n s s e n.
4 Des weil . Schustermeister Hayo Eden Ahl-

richs Wittwc , zum Horum , Kirchspiel Minsen , laßt am
Donnerstag den

( 19 . ) neunzehnten Juli 1849
Nachmittags 1 Uhr daselbst in ihrer Wohnung öffentlich
auf Zahlungsfrist verkaufen , als:

Mannskleidungsstücke , 2 Ueberröcke , mehrere
Mannshosen und Westen , alles noch fast neu und

gut erhalten , I Schießgewehr , 1 Spinnrad , 1
Scheffelmaß , 1 Kiste , (schränke , Stühle , mehre
hausgerälhliche Sachen und was weiter znm
Vorschein kommen wird.

Förrien 1849 Juli 11.
Müller.

5 . Der Hausmann Eilt Heeren Eils , zu Buffen¬
hausen , laßt am

( 20 . ) zwanzigsten Juli d . I.
Nachmittags 1 Uhr anfangend , auf seinem daselbst be-

legenen Landgute folgende Früchte auf dem Halme , als:
10 Matten Haber,

3 Matten Sommergerste,
2 Matten Bohnen , ferner

30 bis 40 Fuder Heu in Haufen , auch einige
Matten Ettgrode

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den Un¬
terzeichneten verkaufen.

Tettens 1849 , Juli 5.
R e h m st e d t,

Auctionator.
6 . Folgende zum Liebhaber Theater zu Schortens

gehörenden Gegenstände als :
5 bis 600 Fuß j zöllige ostseeische Dielen,
verschiedenes Lagerholz und Latten,
mehrere Decorationen,
viele Kleidungsstücke und Garderobe,
ein kleiner Windofen , ( sogenannter Pottofen)
und was mehr vorkommt,

sollen am Montage den
(23 .) drei und zwanzigsten Juli

Nachmittags 2 Uhr in Harm Z i m m e r m a n n s
Wirthshause auf Zahlungsfrist verkauft werden , wozu
Liebhaber cinladet

Schortens 1849 . Juli 12.
Anton E i l ks ,

bisheriger Director.
7 . Das der Ehefrau des Hausmanns Herrmann

Heyen gehörige , im Kirchspiele Wüppels belegene
Landgut „ Ikenhausen " genannt , bestehend ans Wohn-
hause , Scheune , Backhause . Gärten und 50 Matten be¬
sten Kleilandes , soll am Montage , den

(23 ) drei und zwanzigsten Juli d . I.
Abends 6 Uhr in H . F . H ab b e n Gasthause zu
Tettens , von Mai 1850 an , auf 6 resp . 3 Jahre öffent¬
lich durch den Unterzeichneten verheuert werden . Die Be¬
dingungen liegen 8 Tage vor der Verheuerung bei dem
Herrn Hermann Heyen zum Tettenser - Olacker und
dem Unterzeichneten zur Einsicht.

Tettens 1849 , Juli 10.
R e h m st e d t, Auctionator.

8 . I . H . H a n e n k a m p bei Reepsholt
will am Dienstage den

(24 .) vier und zwanzigsten Juli
' 1849

Nachmittags 1 Uhr seine sämmtlichen Feldfrüchte , Horn¬
vieh und sonstigen beweglichen Güter auf Zahlungsfrist
in öffentlicher Auktion verkaufen und seine Schäferei
Besitzung o . pert . auf 6 Jahre verpachten lassen.

Liebhaber wollen sich alsdann bei der Hanenkamp-
schen Schäferei einfinden.

Friedeburg . A . P e t e r S ,
Auctionator.

9 . Die Erben des weil . Hausmanns Frerich
Janssen U l f e rs , zum Medernseraltendeiche , wollen
den gelammten Mobiliar -Nachlaß und Hausmanns -Be¬

schlag ihres weil . Erblassers als:
10 Pferde , worunter 1 vierjähriger brauner Wal¬
lach , 2 fünfjährige dito , 3 dreijährige dito , 1
zweijähriger dito , 1 trächtige Stute mit Füllen » .
2 gvtebraune Arbeitspferde , 13 schwarzbuntemilch¬
gebende Kühe , 4 fette Kühe , 3 zweijährige Bee-
ster , 6 einjährige dito , 1 Stier , 5 Kälber , 4
fette Schaafe , 1 Schaaf mit Lamm , 3 alte
Schweine , 4 Ferkel , 1 Schweinkovcn , 1 Dresch¬
block, 1 Saatblock . 1 Fruchkweher , 1 Grützmühle,
Wagen , Egde , Pflüge , 1 Mullbrett und sonstige
Ackergeräthschaften , allerlei Pferdegeschirr , Milch-
geräthe aller Art , als : 1 Drückclbank , 1 Strem¬
tine , 1 Karnmaschine mit Hund , 1 Butterkarne,
Rahmfäßer , 1 Käsepresse , Käseköpken , Eimer,
Milchballien u . s. w

ferner;
Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Schränke , Tische,
Stühle , Spiegel , Schüdereien , Buddeleien , 1
Standuhr , I Wanduhr , 1 Commode , 1 Baro¬
meter , 1 Doppelflinte , 1 e

'
nfache dito , Porzellain

und Vteinzeug , mehre complete gestopfte Betten,
1 ungestopftes dito , Bettgewand , Tischzeug , ge¬
schnittenes und ungeschnittenes Leinen , auch ge¬
droschene Früchte , als : 1 Last Sommergerste , 3
Tonnen Wintergerste , pl . m . 13 Last Haber und
eine Quantität Rocken und Weizen , sowie auch
Speck und Fleisch u . s. w.

sodann felgende Früchte auf dem Halme , als:
6 ^ Matten Waizen , 3A Matten Rocken , 4I Mat¬
ten Sommergerste . 3 Matten Bobnen , 27 Mat¬
ten Haber , ^ Matt Erbsen , 164Matten Mehde
und die Ettgrode davon , 35 Matten Fennland,
sowie die Gartenfrüchte von 1 ^ Matten,

am Dienstage den

(24 . ) vier und zwanzigsten Juli d . I.
und an den folgenden Tagen , Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend , im resp . beim Sterbehause desselben , zum Me¬
dernseraltendeiche , öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kauflustige werden eingeladen , mit dem Bemerken,
daß die Feldfrüchte , sowie die Mehde , resp . das Heu

' von
den 16 ^ Matten am ersten Vergantungstage zum Ver¬
kaufe kommen und daß darauf mit dem Verkaufe des
Viehs fortgefahren werden soll.

Tettens 1849 . Juli 10.

Re h m sted t,
Auctionator.



10 . Es werden am
( 25 .) fünf und zwanzigsten d . M.

in Gehrel Eiben G ehr e l s Wirthshause zu Wi¬
arden , Nachmittags 2 Uhr anfangrnd , folgende Gegen¬
stände öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft
als:

1 moderner eichener Kleiderschrank , 1 Lit de Camp,
halbes Dutzend Stühle mir Polstern , 1 fast neuer
Pottvfen , mehrere Kruken , l Senfmühle mit ei¬
nem eichenem Tisch und Borten , mehrere Kupfer¬
stiche und Schildcreien , Bettüberzüge Rockszeug,
eiserne Töpfe , eine stlberneTaschenuhr , verschiedene
Mannskleidungsstücke , als : ein blau tuchener Ue-
berrock , ein dito Kleidrock , Westen , Hosen und
was weiter zum Vorschein kommen wird.

11 . Der Handelsmann Georg Dünne zu Zwischen¬
ahn , laßt am Sonnabend den

(28 .) acht und zwanzigsten Juli d . I.
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in der Behausung der
Wittwe Friese , zur Höhenluft Hieselbst:

circa 50 Stück alte und junge Schweine bester
Budjadinger Race,

meistbietend aus Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten
verganten , wozu Liebhaber eingcladen werden.

Jever 1849 , Juli 13.
v . Cölln.

Auctionator.
12 . Der Hausmann Dirk Egbers Bonnen,

zu Platthaus , im Kirchi
'
viel Hohenkirchen , läßt am

2 . und 3 . August d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in seiner Behausung :

mehrere Pserde , nämlich 7jährigc . 5jährige , 4 und
3jähriqe , 2 Grasfüllen , einige Kühe , milchgebeiive
und fette , mehre Beester , worunter ein frühmilch¬
werdendes , Kälber , Wigen , Egde , Pflüge und
sonstige Ackergeräthschasten,

sodann auf ' einem daseist belegcnen Landgute folgende
Früchte auf dem Halme , als:

lr /2 Matten Rocken , 6 >/z Matten Haber , 3 ? /z
Matten Sommergerste , 3 Matten Bohnen , ^
Matten grüne und graue Erbsen

öffentlich an die Meistbietenden auf Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verganten.

Bemerkt wird , daß mit dem Verkaufe der Früchte
am ersten Tage der Vergantung der Anfang gemacht
werden soll.

Tettens 1849 , Juli 11.
Rehmstedt,

Auctionator.

Notifikationen.
I . Ich habe ein Haus , im Kirchdorf Tettens be¬

legen , welches sich in einem guten Stande befindet,
Und zu 2 Wohnungen eingerichtet , wovon eine fast neu,
und mit hinlänglichem Gartcngrund versehen ist , unter
der Hand zu verkaufen.

Tettens im Juli 1849.
Johann Röben Siebern.

2 . Wessel Mever Ehefrau zu Fedderwarden , be¬
absichtigt , das ihr zugehörige Wohnhaus , welches zur
Bäckerei eingerichtet , nebst Garten unter der Hand zu
verkaufen . Kaufliebhabcr werden eingeladen , mit ihr
darüber zu contrahiren.

1849 . Juli 12.

3 . Für weil . T B . Lübben Tochter I . EheVormund habe ich 350 Rthlr . zu belegen.
Z i e g f e l d.

. 4 . Für F . W . Finup Kinder , Vormund habe
tch 180 Rthlr . Gold zinslich zu belegen.

Jever . 1849.

Vogts.
5 . Für weil . Wittwe Folkers Toben , zu Ufken-

haufin , Kinder Vormund habe ich 1200 bis 1300 Rthlr.
Gold , entweder im Ganzen oder in getheilken Summen
gegen übliche Zinsen sofort zu belegen.

Tettens 1849 , Juli 12.
Rehmstedt,

Auctionator.
0 . Drei Zimmer und Mauergcsellen können so¬

gleich Arbeit erhalten bei Zimmermeister I . S . Heycr
zu Horumersiel.

7 . Als Curator über Eduard Möhring Sohn
hahe ich 140 Rthlr . in Gold zubclegen.

Jever , den 12 . Juli 1849.
Joh . H . G o c r s.

18 . Mit neu geerntetem Rübsaamcn empfiehlt
sich

Gärtner A h l f s.
19 . Entwurf eines Gesetzes betreffend die Rechts¬

verhältnisse der von einem guts - und schutzherrlichen,
Hörigkeits - oder Unterthänigkcits - Verbände befreiten
Stellen und die Entschädigung wegen der aufgehobnen
gutsherrlichen und sonstigen Lasten , a Exemplar 12
grote vorräthig bei

I . F . T r e n d t e l.
20 . Meine aus 2 Wohnungen bestehendes Haus

nebst Garten , welches durch die sehr günstige Lage zu
jedem bürgerlichen Gewerbe sich eignet , beabsichtige ich
unter der Hand , für einen billigen Preis zu verkaufen.
Kauflustige belieben sich bald gefälligst an mich zuwenden.

Tettens 1849 Juli II.
A . Bosse.

21 . Gesucht : Ein Lehrling für ein hiesiges
Tuch - Manufacturwaaren - Geschäft . Anerbietungen
beliebe man unter Litt . 0 . k Nr . 50 . in der Redaction
dieses Blattes abzugeben.

Jever , 1849.
22 . Unterzeichneter will seine Hauslingsstelle zum

Rahrdum belegen , bestehend aus einem Hause worin zwei
Wohnungen sich befinden , wobei ein Garten für Obst¬
und Gemüse ; auch 2 Matten Geest und 2 Matten Moo-
land zum Bauen , Fennen und Mähen brauchbar , auf
Mai 1850 anzutrctcn auf 3 oder 6 Jahre zu verheuern.

Rahrdum 1849 Juli.
Eilke EilkS.

23 . Für den Hausmann G . Grahlmann , zu
Ostiem , als Vormund über E . I . Gerdcs Kinder,
habe ich 1000 Rthlr . zu belegen.

Jever 1849 , Juli 11.
G . L . L h i e m s.

24 . In Auftrag des Vormundes über G I.
Janssen Sohn , Hausmanns O . H . Peters , zu Dieken,
habe ich 14 — 1600 Rthlr . zu belegen.

Jever , Juli 11 . 1849.
G . L . T h i e m s.



Scheibenschießen

Zu diesem von der Wittmunder -Bürgerwehr angeordneten Feste, laden
die Unterzeichneten hierdurch ein.

Eine politische Partei -Farbe trügt das Fest nicht . Es wird alle Theil-
nehmer mit gleicher Liebe umfassen . Selbst am Schießen können Fremde
Theil nehmen. Jeder Wittmunder wird dieses gern vermitteln.

Das Anweisen der Plätze , zu Tanzzelten und Buden , mit Sehenswür¬
digkeiten , Bictualien und Getränken , besorgen die mitunterzeichneten Apothe¬
ker R i e k e n und Kaufmann E . B o d e.

Der Paradezug der Bürgerwehr , zum Schießplätze , beginnt 9 Uhr
Vormittags . Auswärtige Bürgerwehr - und Schützen- Abtheilungen , welche
diesem Zuge , unisormirt , sich anschließen wollen, werden ersucht , auf den
Marktplatz zu Wittmund gegen 9 Uhr sich aufzustellen.

Ern brillantes Feuerwerk wird , unter andern den Abend des Festes ver¬
schönern.

Wittmund , 2 . July 1849.
Die mit Leitung einzelner Theile des Festes beauftragten Mitglieder der

Wittmunder Bürgerwehr.
A . Rieken . E Bode - H . v . Essen - Cornelius C - W Beckerjun.

Abels . H Rieken Möhlmann.

Bekanntmachung
Da ich mich verpflichtet halte , meinen Wählern über meine Wirksamkeit in derNativnalver-

sammlung Bericht zu erstatten, und diesen Bericht am Sonntage den RÄ . d . M . Nachmittags
Uhr im Hofe von Oldenburg Hieselbst in öffentlicher Versammlung zu erstatten wünsche,
so lade ich meine Wähler und Alle, die der Gegenstand interessiren möchte ein , alsdann jene Be¬
richterstattung entgegenzunehmen.

Zever R84N , Juli 9.
27 . Mit Sellerie , Porre , Gurken , Kohlrabis,

Steckrüben, Rothebeeten und Runkelrübenpflanzcn em¬
pfiehlt sich

Gärtner A h l f s.
28 . Zehn Haufen schweres Kleiheu habe ich käuf¬

lich abzustehen.
Jever.

H . B u y t e n d y k.
29 . Nachdem ich als Rechnungssteller beim diesi¬

gen Landgerichte zugelasscu worden , empfehle ich mich
zu geneigten Aufträgen ergebenst.

Meine Wohuung ist bei dem Satllermeister Schlos¬
ser an der Schlachtstraße.

Jever 1849 Juli 10.

M ölli ng.
30 . Heu in Haufen , gut gewonnen und von

alter Güstweide gemäht , hat zu verkaufen C . Luken
zu Reiseburg.

31 . 1000 Rthlr . sind unter meiner Nachweisung
zinsträgig zu belegen.

Jever 1849 Juli 10.
Bruns.

32. Ich habe zwei Matten Hafer erster Saat, auf
dem Grünen zu verkaufen.

Hohenkirchen den 13 . Juli. 1849.
D . O . D a n i e l s.

33. Genever bei Kannen , Ankern und Oxhofden
billigst bei

B o g e s,
an der Schlacht.

Jever den 12. Juli 1849.Bruns.



34 . Ein mit Äruggerechtigkeit versehenes Wohn¬
haus worin außerdem Handlung , Bäckerei uud Brauerei
betrieben wird , habe ich mit vollständigen Braugeräth-
schaften , einem dazu gehörigen Garten und 9 bis 11
Matten Landes unter der Hand zu verkaufen.

Das Immobile hat eine vortheilhafte Lage in einem
frequenten Dorfe Ieverlands und kann auf Mai 1850
angetreten werden.

35 Da mir die buchführende Armenjuratschast für
das Kirchspiel Schortens aufgedrungen ist, so mache ich
hiemit bekannt daß ich dem Lader Meine T b e i l e n
über sämmtliche Einnahmen und Ausgaben die Vollmacht
ertheilt habe.

Kloster -Oestringfelde Juli 14 . 1849.
I . P . F r e e s e,

37 . Heute den 15 . Juli Abends 8 Uhr Sitzung
des Arbeiter - Vereins.

Jever im Juli 181 ).
Der Vorstand.

36 . Augenblickliche Zeitumstande ließen es als an¬
gemessen erscheinen , daß die regelmäßige Versammlung
des Jeverschen General - Prediger - Vereins im Anfänge
des Julimonats noch verschoben , dieselben schienen aber
sehr dafür zu sprechen , daß dieselbe noch im Laufe des
Julimonats abgehalten werde . Nach genommener Rück¬
sprache mit mehreren Amtsbrüdern bitte ich daher die
Glieder des Jeverschen - Gcneral -Wrediger - Vereins , und
zwar nicht bloß die wirklichen Glieder sondern auch die
Ehren Mitglieder , daß sie sich Mittwoch , den 25 . Juli,
Morgens 10 Uhr zu Jever im Eoncordia - Lolale einfin¬
den wollen , um die regelmäßige Jahresversammlung zu
halten.

Wüppels , Juli 11 . 1819-
M i n s s e n.

38 . Das meiner Frau zugehvrendr , an der Müh¬
lenstraße Hieselbst , belegene Haus , beabsichtige ich , auf
Mai 1850 anzutreten , zu verkaufen . Selbiges

'
ist 1817

neu , und in aller und jeder Beziehung fest gebaut , und
von mir , mit steter Sorgfalt , bestens erhalten.

Im Hause befindet sich ein schöner trockner Keller
pl . m . 28 Fuß breit , 50 Fuß lang und 8 ^ Fuß hoch
im Gewölbe , eine 80 Tonnen faxende Regenbacke , aus
welcher das Wasser vermöge einer Pumpe in der Küche
gehoben wird.

Das erste Stockwerk enthält außer einem geräumi¬
gen Vorhause , 1 Corrrpcoir , 2 Wohn - und 2 Schlafzimmer,
Küche und Hinterhaus . Die zweite Etage enthält einen
hübschen Saal , 2 Wohn - und 1 Schlafzimmer , nebst 2
verschlossenen Waarenkammern . Sämmtliche Zimmer sind
111 Fuß hoch . Hinter dem Hause liegt ein , ungefähr
33Ö Rüchen großer Garten.

In dem , an der schönsten Lage der Stadt stehenden,
Hause , ist seit 32 Jabren ein Colonial und Spirituosen-
Geschäft , wozu es vorzüglich zweckmäßig eingerichtet und
von mir mit gutem Nutzen betrieben worden.

Da ich nun mein Geschäft aufzugebcn beabsichtige,
w wird einem angehenden Kaufmann die seltene Gele¬
genheit geboten , sich ohne viele Mühe , in eine völlig ein¬
gerichtete Handlung setzen zu können . Kauflustige wollen
sich gefälligst , um Weiteres zu erfahren bald an mich wenden.

Jever , Julv 13 , 1819.
I . G . H e i n tz e n.

Am^ äWen
" '

MttNröch
^
wird enre

^
Mcll ^ e^ u^ rö'

legten Annoncen bekannt gemacht werden . Red

Verpachtung.
1 . Da das zum Nachlasse des weil . Hausmanns

Folkert Folkers , zu Kleinvsticm , gehörige daselbst bele¬
gene Landgut in dem statrgefundenen Verheurungster¬
mine nicht verheuert worden ist , so soll dasselbe am

( 21 . ) ein und zwanzigsten Juli.
Nachmittags 4 Uhr in Dudde Ammen Eilks Frau
Wittwe Behausung , zu Schortens abermals zur Ver¬
heurung aufgesetzt werden.

Jever 1849 Jnli 11.
G . 8 - T h i e m s.

2 . Das der minderjährigen Tochter des weil.
Hausmanns F . B Hinrichs gehörige , zum Friedrich
Augvstengroden belegene Landgut , beliebend aus W ' /z
Mailen Landes nebst Wohnhause , Scheune , Backhause
und Garten , soll am

( 31 . ) ein und dreizigsten Juli d . I.
Nachmittags 4 Ubr beim Herrn Gastwirlb Meyer , bie-
selbst auf mehre Jahre öffentlich zur Verheurung aufi
gesetzt werden.

Jever 1849 Juli 11.

_ _
G . L . T h i e m s.

Todes - Anzeige.
1 . Mit Kummer im Herzen mache ich kheilneh-

menden Verwandten und Freunden die traurige An¬
zeige , daß mein geliebter Ehemann , der Hausmann
Tönnies Blcy , im 46 Lebensjahre am 7 . Juli Abends
nach einer kurzen , aber heftigen Krankheit durch den
Tod von ineiner Seite gerissen wurde . Wir führten
eine frohe und glückliche Ebe ; deßhalb trifft mich dieser
herbe Verlust um so stärker , da ich nun zum zweiten¬
mal als einsame und verlassene Wittwe dastche . Jeder,
der den Verstorbenen kannte , wird wissen , daß er ein
trcuer und tbätiger Hausvater , freundlich und gefällig
gegen Andere , eifrig und gewissenhaft in seinen Bcruss-
geschäften war . Jedermann wird meinen Schmerz füh¬
len , und ich bitte deßhalb um stille Theilncchme.

Neuendc Juli 10 . 1849.
A . M . B l e y , geb . Wilken.

2 . Am 11 . Juli , des Morgens um 4 Ubr,
starb unser guter Gatte und Vater , der Confistorial-
Assessor Heinrich Christian Lndolph Wedemeyer , erster
Prediger hieselbst , an den Folgen eines Schlogstufses
in dem Alter von 72 Jahren 2 Monaten 26 Tagen.

Diesen für uns so schmerzhafte Verlust zeigen wir
allen theilnrhmenden Verwandten und Bekannten an
und bitten um stille Tbeilnabme.

. Sengwarden , im Juli . 1849.
Die Wittwe und Kinder.'

Fährt » st e
von Wangeroge nach der Schleuse und zurück

vom 15 Juli bis 22 . Juli incl . 1849.
Abfahrt von Wangcroge . s Abfahrt von der Schleuse-

Datum Uhr ! Datum Uhr
15 Sonntag N . 3 — ! 15 . Sonntag Mg . 5 —
16 Montag — 4 — ! 16 Montag — 6 —
17 Dienstag Mg . 5 — 17 Dienstag — 7 —
18 Mittwoch — 6 — s 18 Mittwoch — 8 —
19 Donnerst . — 7 — ! 19 Donnerst — 9 —
20 Freitag — 7Z- — >26 Freitag — 10 —
21 Sonnabend — - 8 — j21 Sonnabend — 11 ^ — '
22 Sonntag — - 9 — 22 ' Sonntag — 12 —

28 . d . B . erscheinen , in welcher die heute zurückge-
igirt , gedruckt und verlegt von E . L. Mettcker.
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